
Unfallflucht:  Rollerfahrer
fährt gegen ein Auto und haut
ab
Die  Polizei  muss  sich  mit  einer  weiteren  Unfallflucht
beschäftigen  und  sucht  auch  hier  Zeugen.

Eine 52-jährige Frau aus Kamen befuhr mit ihrem Pkw am Samstag
gegen 12.45 Uhr, die Friedhofstraße in Richtung Bergkamen. Im
Kreuzungsbereich der Hüchtstraße in Overberge näherte sich ein
Rollerfahrer aus Richtung Galgenberg. Dieser missachtete die
Vorfahrt der Kamenerin und fuhr mit seinem Krad seitlich gegen
die Stoßstange des Pkw.

Als  der  Rollerfahrer  vorgab,  die  Fahrzeugpapiere  holen  zu
wollen, setzte er sich plötzlich auf sein Krad, verdeckte mit
einem Fuß gezielt das Kennzeichen und flüchtete schließlich
unerkannt  in  Richtung  Hansastraße.  Einer  gebotenen
Schadensregulierung kam er nicht nach. An dem Pkw entstand ein
Schaden von mehreren hundert Euro. Der Rollerfahrer wird wie
folgt beschrieben:

– junger Mann, dkl. Augen, schwarze, kurze Haare,hoch gegelt
– helle, kurze Hose, schwarzes Oberteil
– helle, klöchelhohe Turnschuhe
– Helm, schwarz-grau

Der  Roller  soll  schwarz/dunkel-grau  gewesen  sein.  Bei  dem
Kennzeichen ist lediglich bekannt, dass es grüne Ziffern hatte
und seitlich angebracht war.

Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei in Kamen unter der
Telefonnummer 02307-921-3220 oder die Polizei in Unna (Tel.
02303-921 0) entgegen.
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Sattelzug  prallt  auf  dem
Ostenhellweg  gegen  einen
Rollstuhlfahrer  –  Polizei
sucht Zeugen
Auf  dem  Ostenhellweg  in  Rünthe  wurde  am  Freitagnachmittag
gegen 15.15 Uhr ein Rollstuhlfahrer von eine Lkw angefahren.
Die Polizei sucht jetzt nach Zeugen dieses Unfalls.

Wie  die  Polizei  berichtet  wollte  der  Rollstuhlfahrer  aus
Bergkamen vom Kanal kommend den Ostenhellweg überqueren. Der
von rechts heranfahrende 51-jährige Sattelzugführer aus Werne
konnte  eine  Kollision  mit  dem  Rollstuhlfahrer  nicht
verhindern.  Bei  dem  Zusammenstoß  wurde  der  Rollstuhlfahrer
verletzt und in ein Krankenhaus verbracht. Für den Zeitraum
der  Unfallaufnahme  wurde  der  Verkehr  einspurig  an  der
Unfallstelle  vorbeigeleitet.

Zeugen, die den Unfallhergang gesehen haben, werden gebeten,
sich mit der Polizei in Kamen (Tel.: 02307-921-3220) oder der
Polizei in Unna (Tel: 02303-921-0) in Verbindung zu setzen.

Amtsarzt  rät:  Grillfleisch
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immer durchgaren
Zu einer ungetrübten Grillparty gehört neben der sorgfältigen
Auswahl des Fleisches auch dessen richtige Zubereitung. Darauf
weist der Kreis-Fachbereich Gesundheit und Verbraucherschutz
zu Beginn der Grillsaison hin.

„Damit die Grillparty nicht zu einer ernsten Gesundheitsgefahr
wird,  sollte  grundsätzlich  auf  Hygiene  geachtet  werden“,
empfiehlt der Amtsarzt des Kreises, Dr. Bernhard Jungnitz. So
muss  das  Grillfleisch  immer  gut  durchgegart  werden.  Bei
Geflügel sollte darauf geachtet werden, dass das Fleisch auch
am  Knochen  eine  weiße  bis  graue  Farbe  hat.  Salate  und
Grillsoßen sollten immer gut gekühlt und erst kurz vor dem
Verzehr aufgetragen werden.

„Gut durch“ sollte aber nicht angekokelt bedeuten. Komplett
verkohlte  Stellen  an  Wurst,  Steak  oder  Gemüsespieß  sind
ungenießbar und sollten daher abgeschnitten werden.

Der  Kreis-Fachbereich  Gesundheit  und  Verbraucherschutz  rät,
Schinken, Kasseler, Dauerwurst oder auch Pökelfleisch nicht zu
grillen,  da  bei  diesen  Fleischsorten  die  Bildung  der
krebserregenden Nitrosamine unter Hitzeeinwirkung beschleunigt
wird. PK | PKU

Bundesumweltministerium
spendiert  57.400  Euro:  Im
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Rathaus gehen jetzt die LED-
Lichter an
Die Stadt Bergkamen freut sich über die Bewilligung des Förderantrages zur

Installation einer äußerst sparsamen LED-Beleuchtungsanlage im Rathaus. Im

Rahmen der Kommunalrichtlinie wurde der Stadt Bergkamen ein Zuschuss in Höhe

von 30% der zuwendungsfähigen Ausgaben gewährt.

Eine  Kostenermittlung  für  die
Umrüstung  der  Bürobeleuchtung  des
Rathauses  auf  hocheffiziente  LED-
Beleuchtungstechnik ergab Kosten in
Höhe von ca. 190.000 Euro. Mit der
Bewilligung des Förderantrags durch
den  Bundesumweltminister  /
Forschungszentrum  Jülich  steht
nunmehr ein Förderbetrag in Höhe von

57.400 Euro für die Maßnahme zur Verfügung.

„Damit  leistet  die  Stadt  Bergkamen  einen  wesentlichen  Beitrag,
vorbildliche  Klimaschutzmaßnahmen  im  eigenen  Verantwortungsbereich
durchzuführen“,  freut  sich  der  Erste  Beigeordnete  Dr.-Ing.  Hans-
Joachim Peters über die Förderzusage.

Die Beleuchtungsanlage des Bergkamener Rathauses ist nach 35 Jahren
veraltet und ineffizient. In der Vergangenheit wurde schon öfters eine
Sanierung der Beleuchtung des Rathauses in Betracht gezogen, jedoch
mit Ausnahme von Teilbereichen (Flure und Treppenhäuser), aufgrund der
Haushaltssituation immer wieder zurückgestellt.

Um zu prüfen wie groß die Energieeinsparpotentiale durch die Umrüstung
der Beleuchtung auf LED-Technik tatsächlich sind, wurde im Vorfeld ein
Musterraum eingerichtet. Durch separate Zähler wurden daraufhin die
Stromverbräuche des Musterraums sowie dem angrenzenden Büro über einen
Zeitraum  von  sechs  Wochen  erfasst.  Als  Ergebnis  wurden
Einsparpotentiale  in  Höhe  von  mehr  als  80%  festgestellt.
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Bei  der  Berechnung  der  Amortisationszeiten  wurden  nur  die
Beleuchtungsanlagen in 142 Büroräumen berücksichtigt. Die Beleuchtung
in den Sanitärräumen, Lager- und Technikräumen sowie den Räumen des
Kellergeschosses,  des  Ratstraktes  und  teilweise  des  Erdgeschosses
wurden wegen der niedrigen Betriebszeiten bei der Betrachtung nicht
berücksichtigt.  Aus  energetischer  Sicht  ist  ein  Austausch  der
Beleuchtungsanlagen in diesen Räumen wirtschaftlich nicht sinnvoll.

Legt man die Differenz der installierten Leistung vor und nach der
Sanierungsmaßnahme zugrunde sowie die hohe Lebensdauer (ca. 25 Jahre),
ergibt sich eine potentielle Einsparung in Höhe von ca. 15.000 Euro/a
und somit eine Amortisationszeit von ca. 8 Jahren.

SPD  Weddinghofen  lädt  zur
Führung mit Martin Litzinger
durch den Stadtteil ein
Der  SPD  Ortsverein  Weddinghofen  lädt  alle  interessierten
Bürgerinnen  und  Bürger  am  Samstag,  17.  Juni,  ein,  eine  Führung
durch  den  Stadtteil  Weddinghofen,  unter  Leitung  von  Martin
Litzinger, mitzumachen. Von Martin Litzinger ist erst vor einigen
Wochen eine Chronik für diesen Stadtteil erschienen. Er wird also
eine Menge zu erzählen haben.

Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Parkplatz des Restaurants „Alte
Post“  (Im  Alten  Dorf  2).  Die  Führung  dauert  ca.  3  Stunden  und
verläuft  durch  das  Alte  Dorf,  den  Mühlenbruch  und  das  Gebiet
Velmede.  Gegen  17  Uhr  wird  der  Rundgang  beendet  sein  und  er  ist
für alle Teilnehmer kostenfrei.

Interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  können  sich  hierzu  bis  zum
15.06.2017  per  mail  oder  telefonisch  beim  Geschäftsführer  des
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Ortsvereins,  Jens  Schmüling,  anmelden.  Die  Mailadresse  lautet
jens-schmuelling@t-online.de.  Telefonische  Anmeldung  unter
01725363363.

 

Einbrecher  flüchten  an  der
Gartenstraße ohne Beute
Am  Donnerstag  brachen  Unbekannte  zwischen  12.15  und  19.30  Uhr  in
ein  Doppelhaus  in  der  Gartenstraße  in  Rünthe  ein.  Die  Täter
flüchteten  ohne  Beute.  Wer  hat  etwas  Verdächtiges  bemerkt?
Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in  Bergkamen  unter  02307  921  7320
oder 921 0.

Einbruch  in  die  Herz-Jesu-
Kirche  Rünthe:  Opferstock
aufgebrochen
Manchem Einbrecher ist offensichtlich nichts mehr heilig. Denn die
Polizei meldet jetzt einen weiteren Einbruch in eine kath. Kirche
innerhalb weniger Wochen.I

In  der  Zeit  von  Mittwoch,  10  Uhr,  bis  Donnerstag,  9  Uhr,  haben
Unbekannte  in  der  Zeit  von  10.00  bis  09.00  Uhr  die  Tür  zur
Sakristei  der  Herz-Jesu-Kirche  in  Rünthe  aufgebrochen.  Innen
versuchten  sie  ein  Tabernakel  für  die  Monstranz  aufzuhebeln,  was
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jedoch nicht gelang. Anschließend hebelten sie die Verbindungstür
zum  Kirchenschiff  auf  und  brachen  dort  einen  Opferstock  auf.
Wieviel  Geld  sich  in  dem  Opferstock  befunden  hatte,  ist  nicht
bekannt.

Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in  Bergkamen  unter  02307  921  7320
oder 921 0.

Info-Ecke und Ausstellung im
Rathaus  werben  fürs
STADTRADELN  und  für  die
GENERATION Fahrrad
Die Stadt Bergkamen hat als fahrradfreundliche Kommune vom 24.
Mai bis 6. Juni 2017 eine „Radel-Info-Ecke“ im Foyer des
Rathauses eingerichtet. Ziel ist es, Interessierten die
Kampagnen „GENERATION FAHRRAD“ und „STADTRADELN“
näherzubringen. Dazu gibt es auch eine kleine Ausstellung der
historischen Fahrradsammlung Kamen zur 200-jährigen Geschichte
dieses gesundheitsfördernden und umweltschonenden
Fortbewegungsmittels.
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Werben fürs STADTRADELN und die GENERATION FAHRRAD (v. l.):
Hans  Irmisch,  Simone  Krämer,  Bürgermeister  Roland  Schäfer,
Erster Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters und Heiko Busch

In Ergänzung bekommen Bürgerinnen, Bürger und Gäste der Stadt
Infomaterialien zu den verschiedenen Radwegen, die durch
Bergkamen verlaufen, wie der Römer-Lippe-Route, dem Radweg A8
oder dem RadKreis Unna in Form von Flyern und Radkarten.
Zusätzlich wird es am Samstag, 10. Juni, während des
Hafenfestes in der Marina Rünthe (09.- 11.06.2017) einen
Infostand zur „Generation Fahrrad“ mit Gewinnspiel geben.

Bei diesem Gewinnspiel: „Gesichter der Stadt – Wir sind
Generation Fahrrad“ kann man jetzt schon mitmachen. Bis zum
30. September haben alle Interessierten die Chance, sich als
Teil „Generation Fahrrad“ zu bekennen. Wer teilnehmen möchte,
lädt ein Foto von sich auf https://www.generation-fahrrad.de/
hoch und schreibt ein kurzes Statement, warum er oder sie zur
„Generation Fahrrad“ gehört. Unter allen Teilnehmern werden
anschließend die Gewinner ausgelost. Als Hauptpreis wird ein
Fahrradgutschein im Wert von 2.000 Euro vom Versandhändler
Rose verliehen.
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Ausstellung  zur  Geschichte
des Fahrrads im Foyer des
Rathauses.

Fürs „STADTRADELN“ kann man sich noch bis zum 2. Juni anmelden
und zwar auf der Internetseite
http://www.stadtradeln.de/bergkamen/. Dies haben bereits 14
Teams mit 78 Teilnehmerinnen und Teilnehmer getan. Offizieller
Auftakt ist am Pfingstmontag, 5. Juni, um 11 Uhr auf dem Platz
der Partnerstädte. Von dort geht es über die Seseke-Trasse zum
Horstmarer See zum gemeinsamen Abschluss mit den STADTRADLERN
aus Kamen und Lünen. Danach gilt es, so viele Kilometer zu
erstrampeln wie nur möglich.

Für Roland Schäfer, Bürgermeister der Stadt Bergkamen, stellen
die Kampagnen eine überaus sinnvolle Ergänzung zu den
regelmäßigen Aktivitäten im Bereich Radverkehr, Radtourismus
und Klimaschutz dar: „Bergkamen engagiert sich als
fahrradfreundliche Kommune zwar das gesamte Jahr über für die
Einrichtung und Erhaltung von Radwegen, den Klimaschutz und
die Vermarktung der touristischen Radrouten; mit den Kampagnen
wird den Bergkamenerinnen und Bergkamenern aber noch einmal
das Fahrrad als Alternative zum Auto nähergebracht.“

Für weitere Details zu den Kampagnen stehen Hans Irmisch
(Radverkehrsbeauftragter der Stadt Bergkamen, Tel.
02307-965-316, h.irmisch@bergkamen.de), Heiko Busch
(Klimaschutzbeauftragter der Stadt Bergkamen, Tel.
02307-965-391, h.busch@bergkamen.de) und Simone Krämer
(Wirtschaftsförderung, Tourismus, Tel. 02307- 965-229,
s.kraemer@bergkamen.de) zur Verfügung.
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Anbau für OGS der Overberger
Grundschule:  Stadt  einigt
sich  mit  dem  klagenden
Nachbarn
Der  dringend  notwendigen  Erweiterung  der  OGS  der  Overberger
Grundschule steht kaum noch etwas entgegen. Das benötigte Geld für den
Anbau hatte der Stadtrat bereits gebilligt und auch die Bauvoranfrage
war durch das Baudezernat positiv beschieden worden. Die Klage eines
Grundstücksnachbars vor dem Verwaltungsgericht Gelsenkirchen stoppte
zunächst dieses Projekt.

Jetzt gab in der jüngsten Sitzung des Stadtrats der Erste Beigeordnete
Dr.  Hans-Joachim  Peters.  Er  berichtete,  dass  mit  dem  klagenden
Nachbarn ein Vergleich abgeschlossen worden sei. Geeinigt habe man
sich darauf, dass der geplante Anbau jetzt ein paar Meter mehr von der
Grundstücksgrenze zum Nachbarn weggerückt wird.

Das letzte Wort hat nun das Verwaltungsgericht Gelsenkirchen, Es muss
dem erzielten Vergleich zwischen der Stadt und dem Nachbarn zustimmen.

Achtung Jungwild: Bitte nicht
anfassen
Spaziergänger sollten Rehkitze sowie anderes junges Wild auf
keinen Fall anfassen. Darauf weist der Jagdberater des Kreises
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Unna, Dietrich Junge, anlässlich der bis Mitte Juli dauernden
Brut- und Setzzeit hin.

„Die  Jungtiere  sollten  am  besten  unberührt  in  ihren
Lagerstätten belassen werden. Der Menschengeruch schreckt die
Elterntiere  ab,  so  dass  diese  ihre  Jungen  verstoßen“,  so
Junge. Zudem appelliert der Kreis-Jagdberater an Landwirte,
die zuständigen Jäger rechtzeitig über die Mähtermine ihrer
Wiesen zu informieren.

Da das Gras den Jungtieren Schutz und Deckung bietet, sind sie
beim ersten Mähen leicht zu übersehen. Schnell geraten sie in
die landwirtschaftlichen Mähwerke und werden verstümmelt oder
getötet.  Um  das  Jungwild  vor  den  Mähmaschinen  zu  retten,
müssen die Tiere von den Jägern aus den Wiesen verscheucht
werden. PK | PKU

Unfall unter Alkoholeinfluss:
13-Jähriger  Radler  an  der
Töddinghauser  Straße
angefahren
Ein 13-jähriger Bergkamener wurde am Mittwochnachmittag gegen
17 Uhr an der Töddinghauser Straße von einem Auto angefahren.
Der Pkw-Fahrer stand wahrscheinlich unter Alkoholeinfluss.

Der 13-jährige Bergkamener war mit seinem Fahrrad auf dem
Radweg  der  Töddinghausener  Straße  in  Richtung  Kaufland
unterwegs.  Auf  der  Höhe  der  Haus  Nr.  114  kam  es  zum
Zusammenstoß mit dem Pkw eines 54-jährigen Bergkameners, der
von einer Hauseinfahrt auf die Straße fahren wollte. Durch den
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Zusammenstoß stürzte der 13-Jährige und verletzte sich leicht.
Bei dem 54-Jährigen wurde Alkoholeinfluss festgestellt. Ihm
wurde  eine  Blutprobe  entnommen  und  der  Führerschein  wurde
sichergestellt.


